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Fragen an Trinitarier 

Unsterblichkeit und zwei Naturen? 
 
 

 

Sein unsichtbares Wesen läßt sich ja doch seit Erschaffung der Welt an Seinen 
Werken mit dem geistigen Auge deutlich ersehen, nämlich Seine ewige Macht 

und göttliche Größe. Daher gibt es keine Entschuldigung für sie. 

Römer 1:20	
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Vorwort und Erklärung zu biblischen Namen 

Diese	 Botschaft	 soll	 zur	 Förderung	 und	 Wiederherstellung	 des	 biblischen	 Glaubens	
dienen,	 dem	 Glauben	 des	 wahren	 Messias	 und	 seiner	 Rückkehr	 in	 der	 Herrlichkeit	
Gottes,	seines	und	unseres	Vaters	YHWH1,	gesprochen	YaHuWaH	(Adonay)1.	(Für	diese	
Ausnahme	siehe	Text	unten.)	
Weiter	soll	sie	zur	Überprüfung	der	biblischen	Aussagen,	gegenüber	den	traditionsweise	
übernommenen,	 anregen.	 Sie	 soll	 dabei	 helfen	 aufzuzeigen,	 ob	 diese	mit	 der	 Bibel	 im	
Kontext	übereinstimmen,	oder	nicht?	
Die	 griechischen	 und	 verdeutschten	 Namen	 der	 biblischen	 Personen	 wurden	 weit-
gehend	durch	 ihre	original	hebräischen	Namen	ersetzt	und/oder	ergänzt.	Das	 soll	uns	
zum	Bewusstsein	verhelfen,	dass	die	Bibel	ein	“hebräisch-jüdisches	Buch“	ist	und	wir	die	
Personen	 und	 ihre	 Namen	 nicht	 verwechseln	 sollen.	 Im	 Englischen	 führt	 dann	 diese	
Abänderung	 vom	 hebräischen	 Ursprung	 Yeshua1	 via	 griechischen	 Text	 Iēsous,	 Isous,	
Izous	 zu	 Jesus1	 und	 endet	 dann	 im	 Englischen	 gesprochen	 bei	 Tscheeses	 oder	 im	
Französischen	zu	Shesü.	Nach	Strong’s	g2424.	Ἰησοῦς	Iēsous;	Hebrew	origin	(h3091).	
YHVH1	 (oder	 YHWH)	 YaHuWaH1	 und	 Adonay	 wie	 elohiym1	 und	 Yeshua	 HaMashiach1	
bleiben	dagegen	in	allen	Sprachen	wie	sie	sind.	
Martin	Buber	der	jüdische	Bibelübersetzer	(Bibelübersetzung	von	F.	Rosenzweig	und	M.	
Buber)	 weist	 darauf	 hin,	 dass	 die	 Wiedergabe	 des	 Ersatzwortes	 wie	 “der	 Herr“	
abzulehnen	 ist,	weil	 auf	 diese	Weise	der	 “seine	Botschaft	 sprechende	Gottesname	den	
stummen	Eigennamen	der	Götter	gleichgestellt	wird.“	
Es	fällt	schon	schwer,	eine	Beziehung	mit	einem	Mitmenschen	aufzunehmen,	wenn	man	
dessen	 Namen	 nicht	 kennt.	 Wie	 viel	 schwerer	 ist	 es,	 mit	 dem	 für	 uns	 Menschen	
unsichtbaren	 Schöpfer	 eine	 Beziehung	 aufzunehmen,	 wenn	 man	 nicht	 einmal	 dessen	
Namen	weiß.	„Mit	Namen	rufen,	heißt	etwas	genau	erkennen,	lieben,	achten.“	
In	 einer	 Bibel-Enzyklopädie	 ist	 zu	 lesen:	 “Seinen	Namen	 vergessen	 bedeutet,	 sich	 von	
ihm	entfernen.“	
Darum	 wird	 hier	 auch	 der	 Name	 “Gottes“	 YHWH	 (Adonay)1	 in	 den	 Bibelzitaten	
wiedergegeben	und	im	nachfolgenden	Text	nicht	mehr	speziell	vermerkt.	Das	gilt	auch	
selbstverständlich	 für	 die	 Namen	 in	 den	 „blauen	 Bibelversen“.	 Vgl.	 dazu	 bei	 allen	 die	
Fußnote1.	
„Repetition	ist	die	Mutter	der	Lehre.“	Wir	halten	uns	daran.	
Bibelübersetzung	aus	Schlachter	und	Elberfelder	CSV,	wenn	nicht	anders	vermerkt.	
In	dieser	Botschaft	finden	sich	auch	Inspirationen	aus	’Angelfire	Trinity	Delusion’.	
Hervorhebungen	durch	mich,	(-332-).		
Ausnahmen:	Als	“Brückenbauer“	wurden	teilweise	die	Bezeichnungen	Gott	und	HERR	als	
“Gott“	und	“HERR“	belassen,	(oder	 in	Klammern	gesetzt).	 In	der	Umgangssprache	möge	
dies	manchen	 Lesern	 helfen,	 den	 Anschluss	 an	 die	Wurzel	 einfacher	 und	 schneller	 zu	
finden.	
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Fragen an Trinitarier 

Die	Schlange:	
1 Mose 3:4 
Und die Schlange sprach zu der Frau: „Ihr werdet durchaus nicht sterben.“ 

Wir	studieren	zuerst	den	Zusammenhang	im	Schrifttext.	Diese	Grundlage	hilft	denen,	die	
im	Geist	wiedergeboren	sind,	im	Glauben	zum	Leben	in	Mashiach.	

1 Korinther 15:53-57 
Denn dieses Verwesliche muss Unverweslichkeit anziehen und dieses Sterbliche 
Unsterblichkeit anziehen. 54 Wenn aber dieses Verwesliche Unverweslichkeit 
anziehen und dieses Sterbliche Unsterblichkeit anziehen wird, dann wird das 
Wort erfüllt werden, das geschrieben steht: „Verschlungen ist der Tod in Sieg.“ 
55 „Wo ist, o Tod, dein Sieg? Wo ist, o Tod, dein Stachel?“ 56 Der Stachel des 
Todes aber ist die Sünde, die Kraft der Sünde aber das Gesetz. 57 YHWH1 aber sei 
Dank, der uns den Sieg gibt durch unseren Herrn Yeshua Mashiach1! 

Dem	unvergänglichen,	unsichtbaren,	allein	weisen	YHWH	(Gott)?		

Hast	 Du	 jemals	 bemerkt,	 dass	 Trinitarier,	 wenn	 sie	 gefragt	 werden,	 wer	 am	 Kreuz	
gestorben	ist,	gewöhnlich	zwei	Dinge	erklären	wollen:		
(1)	dass	Yeshua	zwei	Naturen	hatte	und		
(2)	was	allen	Menschen	geschieht,	wenn		sterben.	
Hast	Du	Dich	 jemals	 gefragt,	warum	 sie	 das	wie	 folgt	 erklären	möchten,	was	 passiert,	
wenn	ein	Mensch	stirbt?	Schlagen	sie	Dir	dabei	nicht	vor,	dass	Du	auch	zwei	Naturen	in	
Dir	hast?	
Wir	lesen	zur	Grundlage	und	fragen,	steht	nicht	geschrieben?:	

1 Thesalonicher 1:17 
Dem König der Ewigkeit aber, dem unvergänglichen, unsichtbaren, allein 
weisen YHWH (theos=Gott)1, sei Ehre und Ruhm von Ewigkeit zu Ewigkeit! 
Amen. 

1 Thesalonicher 6:16 (vgl. Vs. 13) 
DER allein Unsterblichkeit hat, DER in einem unzugänglichen Lichte wohnt, 
welchen kein Mensch gesehen hat noch sehen kann; IHM (YHWH) Ehre und 
ewige Macht! Amen.  

2. Timotheus 1:9-10 
(YHWH) DER uns errettet hat und berufen mit heiligem Ruf, nicht nach unseren 
Werken, sondern nach seinem eigenen Vorsatz und der Gnade, die uns in Mashiach 
Yeshua vor ewigen Zeiten gegeben, 10 jetzt aber offenbart worden ist durch die 
Erscheinung unseres Heilandes Yeshua Mashiach, der den Tod zunichte-
gemacht, aber Leben und Unverweslichkeit ans Licht gebracht hat durch das 
Evangelium. 

Trinitarier	glauben	an	die	Unsterblichkeit	der	Seele.	Dies	bedeutet,	dass	sie	an	eine	Seele	
glauben,	die	niemals	getötet	werden	kann.	Wenn	eine	Seele	niemals	sterben	und	tot	sein	
könnte,	 wäre	 sie	 per	 Definition	 “selbst	 seiend“	 und	 nicht	 sterblich.	 Sie	 glauben,	 dass	
Seelen	nicht	sterblich,	sondern	unsterblich	sind.	Aus	diesem	Grund	glauben	Trinitarier,	
dass	sie	selber	eine	unsterbliche	Seele	oder/und	ein	unsterblicher	Geist	sind.	
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Sie	glauben,	dass	sie	zwei	“Dinge“	in	einem	sind:	
(1)	Eine	unsterbliche	Seele	und	(2)	ein	sterblicher	Körper.	
Und	 sie	 glauben,	 wenn	 sie	 sterben,	 dass	 sie	 eine	 unsterbliche	 Seele	 und/oder	 ein	
unsterblicher	Geist	sind	(den	sie	haben),	die	sich	von	ihren	sterblichen	Körpern	trennen	
und	ihren	toten	Körper	zurücklassen.	Und	nach	dem	Tod	sind	sie	nicht	diese	Leiche,	weil	
sie	 ja	 tatsächlich	noch	 leben.	 Ihre	 Identität,	 ihr	Ego,	 ihre	Person,	 ist	nicht	diese	Leiche.	
Sie	selbst	sind	vielmehr	diese	unsterbliche	Seele,	die	nicht	“tot	werden	kann“.	
Unsterblichkeit	bedeutet	per	Definition,	für	immer	am	Leben	zu	bleiben.	Und	viele	(nicht	
nur	die	Trinitarier)	glauben,	dass	sie	eine	Seele	haben,	die	 für	 immer	am	Leben	bleibt.	
Daher	müssen	sie	per	Definition	unabhängiges	und	selbstexistentes	Leben	besitzen.	
Andernfalls	besässen	sie	keine	unsterblichen	Seelen.	Sie	bestehen	aber	darauf,	dass	sie	
unsterbliche	 Seelen	 haben.	 Sie	 glauben,	 sie	 sind	 wie	 YHWH	 (Gott)	 der	 Inhärente	 und	
Selbstseiende,	Unsterbliche,	usw.:	
“DER	SEIENDE“	=	Inhärent,	selbstexistent,	souverän	und	außerhalb	von	Raum	und	Zeit.	

YaHuWaH: 
1. Mose 2:17 „...aber vom Baum der Erkenntnis des Guten und Bösen, davon sollst 
du nicht essen; denn an dem Tag, da du davon isst, musst du sterben.“ 

Die	Schlange:	
1. Mose 3:4 Und die Schlange sprach zu der Frau: „Ihr werdet durchaus nicht 
sterben.“ 

Wem	glaubst	DU	-	der	Schlange	oder	YHWH? 

Die	Schlange: 
1 Mose 3:5 „...sondern Gott weiß, dass an dem Tag, da ihr davon esst, eure Augen 
aufgetan werden und ihr sein werdet wie Gott, erkennend Gutes und Böses.“ 
Tönt	doch	 sehr	 verlockend:	 „Ihr werdet durchaus nicht sterben: ihr werdet sein 
wie Gott!“ 

YaHuWaH: 
Als	der	Mensch	die	Sicherheitslinie	überschritten	hatte,	sprach	YHWH:	
1 Mose 3:22 (SCH1951) 
Und YHWH elohiym sprach: „Siehe, der Mensch ist geworden wie unsereiner, 
insofern er weiß, was gut und böse ist; nun soll er nicht auch noch seine Hand 
ausstrecken und vom Baume des Lebens nehmen und essen und ewiglich leben!“ 
Der	Geist	macht	 lebendig	 und	das	wissen	wir	 alle.	 Engel	 sind	Geist	 und	 so	 sind	Engel	
“unsterblich“.	 Sie	 sind	 aber	 nicht	 aus	 sich	 selber	 unsterblich.	 Sie	 sind	 Geschöpfe	 aus	
YHWH.	YHWH	ist	Geist	und	nur	YHWH	ist	unsterblich	in	sich	selber.	Er	sprach	zu	Seinen	
Söhnen,	 den	 Engeln,	 (vgl.	 Hiob	 1).	 Daher	 ist	 in	 der	 Trinitätslehre	 “Gott	 der	 Sohn“,	 die	
zweite	Person	der	Trinität,	unsterblich	und	konnte	gar	nie	wirklich	tot	sein,	behaupten	
die	Trinitarier.	“Gott	der	Sohn“	kann	den	Schmerz	des	Todes	nicht	real	aufnehmen	und	
wirklich	tot	geworden	sein.	Diese	Person	war	und	ist	unsterblich	und	unvergänglich	und	
konnte	 nicht	 tot	 sein,	 (weil	 auch	 ohne	 Sünde,	 argumentieren	 sie).	 Nur	 sein	 Körper	
konnte	tot	sein	und	dass	nach	dem	Tod	dieser	tote	Körper	nicht	Yeshua	selber	ist,	da	eh	
nur	der	Leib	tot	war	vergessen	sie.	Das	wäre	zumindest	die	Konsequenz	aus	ihrer	Logik.	
Die	 Bibel	 sagt	 nirgendwo	 in	 den	 Schriften	 “Gott	 der	 Sohn“	 sondern	 immer	 “der	 Sohn	
Gottes“!	*(Siehe	Anhang.)	
“Gott	der	Sohn“	kann	nicht	dieser	tote	Körper	sein,	weil	“Gott	der	Sohn“	unsterblich	war	
und	deshalb	der	Mashiach	am	Holz	nicht	ganz	tot	sein	konnte	–	oder?	
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Also	musste	 er	 noch	 gelebt	 haben,	 sonst	wäre	 er	 nicht	 unvergänglich	 und	 unsterblich	
gewesen.	
Trinitarier	 glauben	 also,	 oder	 besser,	 müssen	 glauben,	 dass	 sie	 genau	 wie	 “Gott	 der	
Sohn“	sind	und	auch	sie	unsterblich	sind	und	nicht	sterben	und	tot	sein	können.	Sie	sind	
unsterbliche	 unvergängliche	 Seelen,	 die	 den	 Tod	 nicht	 schmecken	 können.	 Nur	 ihre	
Körper	können	 tot	 sein,	 aber	diese	Leichen	sind	nicht	 sie,	weil	 sie	unsterbliche	Seelen	
sind,	die	am	Leben	bleiben.	Wenn	sie	nicht	am	Leben	bleiben	würden,	wären	sie	keine	
unsterblichen	Seelen,	aber	sie	glauben,	dass	sie	tatsächlich	unsterbliche	Seelen	sind,	was	
per	Definition	bedeutet,	dass	sie	nicht	tot	sein	können,	sondern	unsterblich	lebendig	und	
des	 Todes	 unfähig	 sind.	 Sie	 glauben,	 dass	 sie	 genau	 wie	 YHWH	 (Gott)	 sind,	 DER	
unvergänglich	und	unsterblich	 ist	und	nicht	 in	der	Lage	 ist,	 tot	 zu	 sein,	 aber	 selbst	 im	
Tod	am	Leben	bleibt.	Yeshua	dem	Sohn	des	Menschen,	dem	Sohn	Gottes	wurde	dieses	
neue,	unsterbliche	Leben	von	seinem	Vater	YHWH	bei	der	Auferstehung	geschenkt.	
Johannes 5:26 
„Denn wie der Vater Leben in sich selbst hat, so hat ER auch dem Sohn 
gegeben, Leben zu haben in sich selbst. 

Hat	YHWH	(Gott)	allein	Unsterblichkeit	aus	sich	selber?		

Die	Bibel	sagt,	dass	YHWH	(der	allein	wahre	Gott)	allein	Unsterblichkeit	besitzt.	Glaubst	
Du,	dass	es	demütig	und	vernünftig	ist	zu	glauben,	dass	Du	genauso	unsterblich	bist	wie	
YHWH	(Gott)?	

War	da	jemand	tot	am	Holz	für	Deine	Sünden?		

Philipper 2:8 
(Yeshua) sich selbst erniedrigte, indem er gehorsam wurde bis zum Tod, ja, zum 
Tod am Holz. 

1 Petrus 2:24 
(Yeshua) der selbst unsere Sünden an seinem Leib auf dem Holz getragen hat, 
damit wir, den Sünden abgestorben, der Gerechtigkeit leben, durch dessen Striemen 
ihr heil geworden seid. 

Römer 6:3 
Oder wisst ihr nicht, dass wir, so viele auf Mashiach Yeshua getauft worden sind, 
auf seinen Tod getauft worden sind? 
Da	 der	 Logos	 alias	 “Gott	 der	 Sohn“	 und	 alias	 für	 die	 zweite	 Person	 der	 Dreifaltigkeit	
unsterblich	und	selbstexistent	ist	und	nur	seinen	toten	Körper	am	Kreuz	zurückgelassen	
hatte	und	“Gott	der	Sohn“	nicht	tot	am	Kreuz	war,	wer	war	es	dann?	Wenn	es	nicht	“Gott	
der	Sohn“	war	und	Yeshua	keine	andere	Person	als	“Gott	der	Sohn“	war	(und	ist)?	
Gott	kann	nicht	 sterben.	Also	musste	es	 jemand	anderes	 sein,	der	 “tot“	war?	Oder	wir	
müssen	 daraus	 schließen,	 dass	 niemand	 tot	 am	 Kreuz	 hing.	 Die	 als	 “Gott	 der	 Sohn“	
bekannte	 Person	 war	 nicht	 tot,	 sondern	 lebendig,	 da	 sie	 unsterblich	 war,	 weil	 Gott	
unsterblich	ist!	Nur	ein	Körper	war	tot	am	Holz.	
Glaubst	Du	denn,	dass	überhaupt	 jemand	 für	Deine	Sünden	gestorben	 ist	und	wirklich	
tot	war?	
Falls	Du	damit	nicht	einverstanden	bist,	stelle	Dir	bitte	die	Frage:	Wer	war	dann	tot,	wer	
war	diese	tote	Person	am	Holz?		
War	es	demzufolge	eine	andere	Person	als	 “Gott	der	 Sohn“,	 der	nicht	 tot	 sein	konnte?	
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Wenn	“Gott	der	Sohn“	nicht	für	Deine	Sünden	tot	war,	war	es	jemand	anderes?	Wer	war	
es	dann?	
Was	sagt	Yeshua	dazu?	
Offenbarung 1:17-18 
Und als ich ihn (Yeshua) sah, fiel ich zu seinen Füßen nieder wie tot. Und er legte 
seine Rechte auf mich und sprach: „Fürchte dich nicht! Ich bin der Erste und der 
Letzte 18 und der Lebendige, und ich war tot, und siehe, ich lebe (nun) in alle 
Ewigkeit und habe die Schlüssel des Todes und des Hades (des Totenreiches).“ 
Falls	Du	darauf	 bestehst,	 dass	die	 zweite	Person	der	Dreifaltigkeit	 tatsächlich	 tot	war,	
schlägst	Du	dann	vor,	dass	er	eben	gar	nicht	unsterblich	war?	Oder	warum	solltest	Du	
die	historische	Trinitätslehre	leugnen	und	behaupten,	ein	Trinitarier	zu	sein?	
Glaubst	Du	der	Bibel	mit	ihrem	“Sohn	Gottes“	oder	den	Trinitariern	mit	ihrem	“Gott	dem	
Sohn“?		

Ist	Gott	Dein	Vater?	

Yeshua	wurde	in	den	Tagen	des	Herodes	in	Bethlehem	Judäa	geboren.	Er	war	vom	Geist	
YHWHs	 (Gottes)	 gezeugt	 worden.	 Weil	 er	 von	 YHWH	 (Gott)	 gezeugt	 wurde,	 nannte	
Yeshua	 YHWH	 (Gott)	 seinen	 eigenen	 Vater.	 Und	 weil	 Yeshua	 YHWH	 seinen	 eigenen	
Vater	nannte,	wollten	ihn	einige	Juden	töten.	
Johannes 5:18 (SCH1951) 
Darum suchten die Juden noch mehr, ihn zu töten, weil er nicht nur den Sabbat 
brach, sondern auch YHWH (Gott) seinen eigenen Vater nannte, womit er sich selbst 
Gott gleichstellte. 
Aus	diesem	Vers	ziehen	Trinitarier	die	Schlussfolgerung,	dass	Yeshua,	da	ihm	die	Juden	
vorwarfen	 sich	 mit	 YHWH	 (Gott)	 gleichzustellen,	 auch	 in	 seiner	 Identität	 Gott	 sein	
müsse.	 Es	 ist	 jedoch	 einfach	 zu	 erkennen,	 dass	 selbst	 dann	 “Gleichstellung“	mit	 einer	
anderen	 Person	 nicht	 bedeutet,	 dass	 die	 eine	 Identität,	 die	 Person	 selbst,	 auch	 die	
andere	sein	kann.	In	der	Tat	bedeutet	es	genau	das	Gegenteil:	Jemand	anderem	gleich	zu	
sein	bedeutet,	dass	diese	Person	nicht	die	andere	ist.	Wenn	Yeshua	mit	Gott	gleich	(dar-)	
gestellt	 wird,	 heißt	 das	 nicht,	 dass	 wir	 –	 durch	 Missachtung	 der	 Tatsache	 –,	 zu	 dem	
Schluss	kommen	sollten,	dass	er	YHWH	selber	ist.	In	der	Tat	müssen	wir	etwas	anderes	
daraus	 schließen.	Wenn	 er	 Gott	 “gleicht“,	 bedeutet	 das,	 dass	 er	 nicht	 Gott	 ist.	 Gott	 ist	
jemand	anderes.	(Vgl.	YHWH	der	Vater	und	Yeshua	HaMashiach	YHWHs	Erstgeborener	
der	Neuen	Schöpfung!)	
Und	sie	ließen	ihn	schließlich	aus	diesem	Grund	töten:	
Johannes 19:7 (SCH1951) 
Die Juden antworteten ihm: Wir haben ein Gesetz, und nach unserm Gesetz muß er 
sterben, weil er sich selbst zu YHWHs (Gottes) Sohn gemacht hat.  

Merke:	Selbst	die	Juden	sagten	nicht	“Gott	der	Sohn“,	sondern	“Gottes	Sohn“!	
Yeshua	 lehrte	 auch	 den	 Lehrer	 Israels	 Nikodemus,	 dass	 niemand	 in	 das	 Reich	 Gottes	
eingehen	kann,	wenn	er	nicht	ein	zweites	Mal	gezeugt	und	geboren	wird.	Man	muss	vom	
Geist	YHWHs	gezeugt	werden.	Alle	Menschen	 sind	von	 leiblichen	Eltern	 gezeugt.	Aber	
wenn	wir	in	das	Reich	Gottes	eingehen	wollen,	müssen	wir	diesem	Leben	absterben	und	
in	ein	neues	Leben	hineingeboren	werden.	Wir	müssen	dem	ersten	Leben	sterben,	in	das	
wir	von	leiblichen	Eltern	gezeugt	wurden,	und	wieder	gezeugt	werden,	ein	zweites	Mal,	
in	ein	neues	zweites	Leben.	(Vgl. Römer Kapitel 6 bis 8.)	
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Wir	müssen	durch	den	Geist	YHWHs	von	YHWH	gezeugt	werden.	Und	wenn	wir	durch	
den	Geist	YHWHs	gezeugt	werden,	ist	es	“Gott“,	der	uns	neu	zeugt,	und	darum	ist	dann	
auch	 YHWH	 (Gott)	 unser	 Vater.	 Dann	 haben	 wir	 den	 gleichen	 gemeinsamen	 Vater,	
zusammen	mit	 unserem	Heiland	 Yeshua.	 Sein	 Vater	 YHWH	 ist	 dann	 auch	 zu	 unserem	
Vater	geworden!	
Matthäus 6:9 
„Betet ihr nun so: Unser Vater, der DU bist in den Himmeln, geheiligt werde DEIN 
Name!“ 

Johannes 3:5 (SCH1951) 
Yeshua antwortete: „Wahrlich, wahrlich, ich sage dir, wenn jemand nicht aus 
Wasser und Geist geboren wird, so kann er nicht in das Reich YHWHs (Gottes) 
eingehen!“ 

Der	gleiche	Geist?	

Die	 Juden	 wollten	 Jesus	 töten,	 weil	 er	 von	 YHWH	 gezeugt	 wurde	 und	 YHWH	 seinen	
eigenen	 Vater	 nannte.	 Bist	 Du	 von	 YHWH	 gezeugt	 und	 bereit	 zu	 bekennen,	 dass	 Gott	
Dein	 eigener	 Vater	 ist?	 –	 wie	 Yeshua	 es	 wusste	 und	 bezeugte.	 Es	 kann	 sein,	 dass	
Menschen	 mit	 demselben	 Geist	 wie	 diese	 Pharisäer	 damals,	 Dich	 verfolgen	 und	 Dich	
töten	wollen,	weil	Du	gestehst,	ein	gezeugtes	Kind	Gottes	zu	sein.	

Bist	Du	vom	Geist	von	YHWH	(Gott)	gezeugt?	
Ist	YHWH	Dein	Vater?	

Fazit 

Prüfe	 die	 Lösung!	 Der	 einzige	 von	 YHWH	 gesetzte	 Weg,	 um	 in	 das	 ewige	 Leben	
hineingenommen	zu	werden:	

Johannes 1:12-13 
So viele ihn (Yeshua) aber aufnahmen, denen gab er das Recht, Kinder YHWHs 
(Gottes) zu werden, denen, die an seinen Namen glauben, 13 die nicht aus Geblüt 
noch aus dem Willen des Fleisches, noch aus dem Willen des Mannes, sondern aus 
YHWH geboren sind. 

Johannes 3:16 
Denn so hat YaHuWaH die Welt geliebt, dass er seinen eingeborenen Sohn gab, 
damit jeder, der an ihn glaubt (ihm gehorcht), nicht verloren gehe, sondern ewiges 
Leben habe. 

Johannes 11:25 
Yeshuas sprach zu ihr: „Ich bin die Auferstehung und das Leben; wer an mich 
glaubt, wird leben, auch wenn er stirbt.“ 

1 Johannes 5:12 
Wer den Sohn hat, hat das Leben; wer den Sohn YHWHs nicht hat, hat das 
Leben nicht. 

	
	
	

Anhang	siehe	nächste	Seite	>	
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Anhang 

*Es	 ist	 eine	 bemerkenswerte	 Tatsache,	 dass	 Yeshua	 sich	 nie	 als	 “Gott“	 bezeichnet	 hat.	
Ebenso	bemerkenswert	ist	die	Verwendung	des	Wortes	"Gott"	im	Neuen	Testament	-	im	
Griechischen	ho	theos	-,	um	sich	etwa	1325	Mal	nur	auf	den	Vater	zu	beziehen.	
In	scharfem	Gegensatz	dazu	wird	Yeshua	nur	in	einer	Handvoll	Texten	“gott“	genannt	-	
vielleicht	nicht	mehr	als	zwei.	Warum	dieser	beeindruckende	Unterschied	im	Gebrauch	
des	Neuen	Testaments,	wenn	so	viele	zu	glauben	scheinen,	dass	Yeshua	nicht	weniger	
als	(wie)	“Gott“	sein	Vater	sei?	
Bultmann	 zum	 Beispiel	 in	 “Essays	 Philosophical	 and	 Theological,	 p.	 276,“	 behauptet,	
dass	 Johannes 20:28 das	 einzig	 sichere	 Beispiel	 im	 Neuen	 Testament	 ist,	 wo	 der	 Titel	
“Gott“	 auf	Yeshua	 angewendet	wird.	Die	meisten	würden	 zustimmen,	dass	Hebräer 1:8 
ein	 zweites	 klares	 Beispiel	 ist.	 Beachten	 Sie	 die	 sorgfältige	 Übersetzung	 der	 New	
American	Bible:	"Dein Thron, oh Gott, steht für immer." (Siehe	elohim Ps 82, auf	den	sich	
Yeshua	selbst	bezieht.)	Aus	dem	Kontext	geht	hervor,	dass	es	eigentlich	heissen	müsste:	
„Gott (YHWH) ist dein (Yeshuas) Thron.“ Was	soviel	bedeutet:	
Yeshuas	Autorität	ist	YHWH	sein	Vater!	
Psalm 82:6-7 Ich sagte: „Ihr seid Götter, Söhne des Höchsten, ihr alle; Und wie 
Männer wirst du sterben und fallen wie jeder Prinz.“ 

Was	die	Stelle	 in	Johannes 20:28 betrifft,	so	 ist	 im	Kontext	darauf	zu	achten,	um	was	es	
hier	wirklich	geht.	
Wenn	Thomas	zum	Beispiel	sagt:	"Mein Herr und mein Gott",	wirst	auch	Du	erkennen,	
dass	 die	 Worte "mein Gott"	 notwendigerweise	 ein	 Hinweis	 auf	 den	 Gott	 Yeshua	
HaMashiach’s	 sind,	da	 sowohl	Thomas	als	 auch	Yeshua	ein	und	denselben	Gott	haben.	
Dies	wird	auch	von	Yeshua	selber	in	Johannes 12:44-45	und	14:5-11 eindeutig	begründet.	
Yeshua	offenbarte	den	Vater	(Johannes 1,18), der	sein	Gott	ist.	Oder	wieder	in	1 Johannes 
5,20	 ist	 der	 wahre	 Gott	 im	 Blick,	 der	 Vater	 Yeshuas	 HaMashiach’s,	 YHWH.	 Dies	 ist	
offensichtlich	wahr,	da	der	Sinn	dieser	Bibelstelle	darin	besteht,	zu	sagen,	dass	Yeshua	
gekommen	ist,	damit	wir	den	wahren	Gott	YHWH	erkennen	können,	indem	wir	im	Sohn	
des	wahren	Gottes	sind,	und	dass	der	wahre	Gott	notwendigerweise	der	Vater	und	Gott	
Yeshua	HaMashiach’s	ist,	nämlich	YHWH.		
Genau	wie	Yeshua	selbst	erklärt	hat,	ist	sein	Vater	sein	Gott	auch	unser	Vater	und	unser	
Gott	YHWH.		
Johannes 20,17 Yeshua spricht zu ihr: „Rühre mich nicht an, denn ich bin noch nicht 
aufgefahren zu meinem Vater. Geh aber hin zu meinen Brüdern und sprich zu ihnen: Ich 
fahre auf zu meinem Vater und eurem Vater und meinem Gott und eurem Gott. 

Vergleich	 aus	 Menge	 Übersetzung:	 1 Korinther 15:45 – So (=in diesem Sinn) steht 
auch geschrieben (Gen 2,7): »Der erste Mensch Adam wurde zu einem lebendigen 
(=Leben habenden) Seelenwesen«, der letzte Adam (d.h. Yeshua; vgl. Röm 5,12-19) 

zu einem lebenschaffenden Geisteswesen. Beachte,	 es	 heisst	 nicht	 war	 sondern	
wurde!	Es	heisst	auch	nicht	der	Mensch	hat	eine	Seele	sondern	er	 ist	eine	Seele.	Und	
ebenso	ist	Yeshua	nun	der	lebenspendende	Geist!	Nicht	hat	sondern	IST!	
	

1(Namen	 u.	 Titel:	 Heb.	 Mashiach,	 verdeutscht	 Messias;	 Gr.	 Christos,	 verdeutscht	 Christus;	 De.	 Gesalbter.	 Heb.	 yešû‘â,	
Yeshua,	Gr.	 Iēsous	 Isuz,	 verdeutscht	 Jesus.	Heb.	elohiym	 für	 “Gott”.	Quellen:	 Strong’s	Bible	Number;	 Yeshua	NT	David	H.	
Stern.	 George	W.	 Buchanan	 yhwh.	 Heb.	 YHVH	 wurde	 ausgesprochen	 als	 jahûwâh	 oder	 jahôwâh,	 resp.	 YaHuWaH	 	 oder	
YaHoWaH".	Heb.	Alphabet	hat	kein	W	nur	V	gesprochen	W).	Der	ursprüngliche	hebräische	Text	wurde	nicht	mit	Vokalen	
geschrieben,	daher	kann	niemand	mit	Sicherheit	genau	wissen,	wie	dieser	Name	wirklich	ausgesprochen	wurde.	
	


